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Vorwort
Liebe Theaterleute, 

mit diesem Stück werdet ihr beim Publikum einen Volltreffer landen. Dabei müssen nicht 
einmal Hundefans unter den Zuschauern sein, denn Krümel, unser Bühnenmops, tritt in 
keiner Szene leibhaftig auf. Dafür hinterlässt er seine Pointen-Duftmarken in jeder Szene. 

Der Inhalt

Die Trillmichs freuen sich auf ein besinnliches Osterfest, als Vaters Vorgesetzter, Herr Dr. 
Wolf, anruft und über die Feiertage um Asyl für Krümel, den Familienmops, bittet. Wer 
wird seinem Chef so etwas absagen, wenn der in den Urlaub fliegt und die eigene Be-
förderung in Aussicht steht? Hätten Trillmichs gewusst, dass Krümel nicht nur in fremde 
Vorgärten krümelt, sondern ein überaus verwöhnter Kläffer ist, dem Frauchen täglich 
eine ganze Hundeapotheke mit  Mops-Wellness und Anti-Aging-Mittelchen verabreicht, 
hätten sie wohl aufs österliche Hundehüten verzichtet.
So aber nimmt das Vierbeiner-Chaos seinen Lauf: Im Wohnzimmer passt Vater Trillmich 
auf, dass dem wertvollen Gast kein Pfötchen gekrümmt wird, oben im Kinderzimmer 
proben Ulf und Freunde mit dem Fuchsschwanz die „zersägte Jungfrau“ für eine Zauber-
show im Altenheim und nebenan in der Küche wartet Frau Trillmich auf die Lebendliefe-
rung des Osterkarpfens, von dem Vater Trillmich noch nichts wissen darf.
Wie dumm, dass sich Krümel beim Mops-Workout auf dem Hundeplatz aus dem Staub 
macht, während Frau Wolf bei einem Blitzbesuch schnell noch einen Blick auf das Tier 
werfen möchte. Als von oben hässliche Sägegeräusche ins Wohnzimmer dringen und 
Frau Trillmich von der Zubereitung und vom Verzehr „des Tieres“ schwärmt, sieht Frau-
chen ihren Krümel bereits im Mopshimmel ...

Die Aufführungsdauer

Das Stück wird ohne Pause in 45 Minuten gespielt. 

Die Bühne

Der Schauplatz, das Wohnzimmer der Familie Trillmich,  wird während des gesamten 
Stückes nicht gewechselt. 

Die Probenzeit

Bis zur Aufführung sollten etwa 10 zweistündige Probentermine eingerichtet werden.   
 

Tipps zur Aufführung

Der Mops ist im gesamten Stück nicht zu sehen, sondern nur zu hören. Daher ist es gut, 
eine Menge Hundegebell und Gejaule auf Tonträgern bereitzustellen und einzuspielen. 
Falls ihr tatsächlich einen Mops auf die Bühne stellen könnt, lasst ihn bitte erst am Ende 
des Stückes – als Schlusspointe auftreten. Er wird euch sonst die Show stehlen.
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Hans-Peter Tiemann

Das Ensemble

An meiner Schule habe ich das Mops-Malheur mit Theatergruppen der 5. Klassen und 
der 8. Klassen gespielt. Kinder und Jugendliche haben Spaß an der Darstellung, denk-
bar sind auch Inszenierungen für die Oberstufe.
Große Theatergruppen können den Kreis der 15 Darstellerinnen und Darsteller um 
weitere Personen ergänzen, indem Rollen geteilt werden und kleine Rollen hinzugefügt 
werden. 

Hier ein paar Vorschläge:

- Frau Schwidulski kann zusammen mit Ihrer Kollegin, Frau Brömmelmeier, kommen. 
  Beide Darstellerinnen teilen sich den Rollentext. 
- Herr Bredenwischer tritt zusammen mit einer Kollegin oder mit einem Kollegen auf. 
- Ulfs Freundeskreis wird um eine oder um zwei Personen erweitert.
- In einem Zwischenspiel „Neues vom Mops“ kann das Publikum in unterhaltsamer 
  Weise über die Hunderasse informiert werden. Schülerinnen und Schüler können 
  entsprechendes Bild- und Textmaterial erstellen. Denkbar ist auch die Präsentation 
  literarischer Texte rund um Hund und Mops, etwa E. Jandls berühmtes Gedicht „Ottos 
  Mops“. 

Ich wünsche allen Mitwirkenden intensive Proben und eine wunderbare Aufführung, 
sodass aus dem Mops-Malheur ein richtiges Mops-Vergnügen wird!


